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Mit dem bevorstehenden Jahres-
ende blicken wir auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück und hoffen 
auf ein weiteres produktives und 
gelungenes neues Jahr.

Die offizielle Eröffnung unserer 
generalsanierten Mittelschule 
Nötsch im Gailtal, welche am  
14. November 2023 stattfand, war 
ein großer Erfolg. An dieser Stelle 
möchte ich die Gelegenheit nut-
zen, und mich bei allen Kindern, 

Lehrern, Eltern und Unterstützern bedanken, die ihre Zeit, Mühe 
und Kreativität eingebracht haben, um diese Eröffnung so feier-
lich und sehenswert zu gestalten.

Wir laden Sie alle dazu ein, unseren zweiten Adventmarkttermin 
am 16. Dezember ab 16 Uhr am Dorfplatz Nötsch einen Besuch 
abzustatten und unsere örtlichen Vereine zu unterstützen. Wie 
im letzten Jahr veranstalten die Dorfteufel St. Magdalen auch 
heuer wieder einen Krampus- und Perchtenlauf in unserer Ge-
meinde. Der Lauf findet am 09. Dezember um 18:00 Uhr vor 
dem Gemeindeamt mit anschließender Aftershowparty im Ver-
anstaltungssaal statt.

n �Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend!
Der Testbetrieb unseres gemeinsamen Altstoffsammelzentrums 
wird mit Ende des Jahres beendet. Ab dem neuen Jahr werden 
die Betriebszeiten erweitert. Nähere Informationen finden Sie in 
den nachstehenden Seiten dieses Mitteilungsblattes.

Im Rahmen des Glasfaserausbaus wurden auch private Hausan-
schlussleitungen hergestellt bzw. vorbereitet. Sollten sich Teile 
davon innerhalb eines Abstandes von einem Meter zum Asphalt 
der öffentlichen Straßen befinden, möchten wir Sie darum bitten, 
Ihre herausragenden LWL-Hausleitungen für den bevorstehen-
den Winterdienst sichtbar zu machen, um mögliche Schäden zu 
vermeiden. Sie können dies beispielsweise durch die Anbrin-
gung einer Stange oder einer ähnlichen Markierung machen.

Während der Weihnachtsfeiertage ist das Gemeindeamt an 
Werktagen von 08:00 bis 12:00 Uhr über einen Journaldienst er-
reichbar, an den Sie sich in dringenden Fällen wenden können.
Der Gemeinderat, die Mitarbeiter der Gemeinde und ich wün-
schen Ihnen allen in den verbleibenden Tagen des aktuellen Jah-
res besinnliche Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Liebsten 
und für das bevorstehende Jahr 2024 Erfolg, Glück und viele 
schöne Momente.

Ihr Bürgermeister 
Dipl.-HLFL-Ing. Alfred Altersberger

Hinweis nächste Ausgabe Mitteilungsblatt:
Das Mitteilungsblatt erscheint alle zwei Monate. Redakti-
onsschluss für die nächste Ausgabe ist der 19. Jänner 2024. 
Alle bis zu diesem Tag einlangenden Berichte werden be-
rücksichtigt. Später einlangende Berichte erscheinen in der 
darauffolgenden Ausgabe.

n � Ordination Dr. Elisabeth Brunhild Mairitsch
Unser Weihnachtsurlaub erstreckt sich vom 
23. Dezember bis einschließlich 01. Jänner 2024! 
Der erste Ordinationstag im neuen Jahr ist 
Dienstag, der 02. Jänner 2024!

n �Schneeräumung – Anrainerpflichten
Für die Anrainerpflichten gelten die Bestimmungen gemäß § 
93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung. Die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentü-
mer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür Sorge zu tragen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen im Zeitraum von 06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern damit der Schnee im Zuge der Räumung Platz findet. 
Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass durch 
eine fallweise Räumung der Gehsteige (Gehwege) durch un-
sere Schneeräumer die vorhin angeführten Verpflichtungen 
der Anrainer nicht zum Wegfall kommen.
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n �Altstoffsammelzentrum – IKZ
Der Testbetrieb unseres gemeinsamen Altstoffsammelzen-
trums endet mit Jahresende. Ab dem neuen Jahr 2024 werden 
die Betriebszeiten aufgrund der Erfahrungswerte sowie der 
neuen interkommunalen Kooperation wie folgt geändert:

Öffnungszeiten gültig ab 2024
Ganzjährig: jeden 1. Samstag im Monat von 8:00 bis 10:00 Uhr

Zusätzlich im Zeitraum von 01. April bis 31. Oktober:
jeden Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
Sollte ein Termin auf einen Feiertag fallen, 

so entfällt dieser ersatzlos.

Bitte bringen Sie Ihren Sperrmüll, behandelte Holzabfälle, 
Metallabfälle, Kleinmengen an Bauschutt (bis maximal 2 m³), 
Elektroaltgeräte aller Art (Kühl- u. Bildschirmgeräte, E-Her-
de, Waschmaschinen, Radio, CD-Player, Mixer, Toaster, Föhn 
usw.), Altkleider, Altreifen sowie Verpackungen aus Karton, 
Metall und Styropor zu den Öffnungszeiten in das Altstoff-
sammelzentrum. Wir bitten Sie den Anweisungen des Perso-
nals unbedingt Folge zu leisten. Die Zu- und Abfahrt zum ASZ 
(9611, Nötsch 360) erfolgt über die Kreuzung beim Sparmarkt 
Nötsch. Haben Sie Verständnis dafür, dass wir alle anliefernden 
Personen bitten, sich am Ende einer eventuellen Warteschlan-
ge einzureihen. Damit wird gewährleistet, dass die Übernahme 
und Zuordnung der Abfallfraktionen für unsere Kunden rasch 
und reibungslos erfolgen können.
Kunden, die über der Haushaltsabgabemenge liegen, sprich, 
welche mit einem großen Anhänger/Kipper anrücken, kön-
nen über folgende Nummer 0664/5304520 (Wirtschaftshof 
Nötsch) während der Amtsstunden separate Termine zur Ent-
sorgung vereinbaren.
Im Laufe des Frühjahres wird es noch die Möglichkeit geben, 
Problemstoffe (z.B. Farben, Lacke, Altmedikamente, Spraydo-
sen, Motoröle, Pestizide, Säuren, Laugen, Batterien udgl.) ab-
zugeben. Nähere Informationen werden noch bekannt gegeben.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2022
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2022  
Tel.  01/7180800
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH WIEN

Auch über die Feiertage ist unser Notdienst unter 
der Telefonnummer 0664 808 55 600 erreichbar

Die drei Generationen der Firma Franz Wiedenig samt ihrem Die drei Generationen der Firma Franz Wiedenig samt ihrem 

Team wünschen frohe und besinnliche Weihnachten und alles Team wünschen frohe und besinnliche Weihnachten und alles 

Gute, sowie Glück für das neue Jahr!Gute, sowie Glück für das neue Jahr!
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n �IREP Hermagor Zukunftsforum
Beim Zukunftsforum der Region Hermagor am 12. Oktober 
2023 in Tröpolach wurden die Zwischenergebnisse des „Inte-
grierten Regionalentwicklungsprozesses Region - IREP_HE“ 
präsentiert und im Rahmen der Themencorner seitens der Teil-
nehmer:innen sehr engagiert diskutiert, verdichtet und ergänzt.
Nun geht des darum, die vielen vorgeschlagenen Ideen, Maß-
nahmen, Zukunftsbilder (kurz-, mittel- und langfristig) einem 
regionalen Abstimmungsprozess seitens der Bürgermei-
ster:innen zu unterziehen.

n �In Ihre Mülltonne passt nichts mehr rein?
Mülltonnen dürfen nur so weit befüllt wer-
den, dass sich der Deckel vollständig schlie-
ßen lässt. Die Leerungsgebühr ist für eine 
normal gefüllte Tonne berechnet. Die Müll-
abfuhr muss überstehende Müllsäcke vor 
der Leerung entnehmen und anschließend 
wieder in die Behälter legen. Vielfach fällt 
uns auch auf, dass keine ordnungsgemäße 
Mülltrennung erfolgt. Wir empfehlen, sich 
mit der ordnungsgemäßen Mülltrennung 
auseinanderzusetzen. 

Sollte einmal mehr Abfall anfallen, so erhal-
ten Sie die Restmüllsäcke um € 5,70/Stück 
im Gemeindeamt bzw. im Bürgerservice 
Büro. Im Preis ist die Abholung inkludiert. 
Beachten Sie, dass am Abholtag ausschließ-
lich die bei der Gemeinde erworbenen Müll-
säcke mitgenommen werden.

Wir ersuchen höflich um Einhaltung der Vor-
gaben. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
uns am Gemeindeamt oder auf der Website. 

Der Gemeinderat Nötsch im Gailtal

n �Essen auf Rädern
Neben unserem aktuellen „Essen-auf-Rädern-Anbieter“, 
dem Hilfswerk Kärnten, hat sich nun Herr Martin Oberrau-
ner vom Gasthof Oberrauner in Bad Bleiberg bereit erklärt, 
auch in unserer Gemeinde Essen auf Rädern anzubieten. 
Wenn Sie Interesse bzw. Bedarf haben, melden Sie sich bitte 
direkt bei Herrn Martin Oberrauner unter der Telefonnum-
mer 04244/2317, und klären Sie mit ihm die Bestell- und 
Zustellmodalitäten ab.
Für einkommensschwache Haushalte (ohne Pflegegeldbe-
zug) kann am Gemeindeamt um einen Zuschuss für Essen 
auf Rädern angesucht werden. Anfragen richten Sie bitte an 
Monika Errath, Tel. 04256/2145-14.

Wir möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen
in unser Unternehmen bedanken und hoffen

weiterhin auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen allen und Ihrer Familie
ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest!

Liebe KundenLiebe Kunden

Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag
8.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
8.00 bis 12.00 Uhr

Nötsch 139, 9611 Nötsch im Gailtal
04256 / 2837 | blumen.rimmele@aon.at

www.rimmele.at

Wir wünschen 
unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest!
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�n Aus dem Standesamt

Abuja Lydia und Fina Patrick, Förk, 
Annik (links am Foto)
Treul Simone und Abuja Christian, Förk, 
Clemens (rechts am Foto)

Eheschließungen
Günther Aichinger und Silvia Gastager, Nötsch
Christiane Blattnig BEd und Andreas Tributsch, Msc Saak

Geburten
Im Zeitraum – September bis November 2023 wurden in 
unserer Marktgemeinde sechs Babys geboren, drei Mäd-
chen und drei Buben. Wir wünschen den jungen Familien 
alles erdenklich Gute und viel Gesundheit.

n �Kindergarten
Seit September 2023 betreut 
Raul Ciosescu als Freizeitpä-
dagoge die Kinder der Ganz-
tagsschule. Wir wünschen Raul 
einen erfolgreichen Start und 
freuen uns auf eine gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.

Wie immer lautete das Motto unserer Wandertage: „Das Wan-
dern ist der Kinder Lust“.

Vom Laternenbasteln bis zum Martinsfest: Alle Jahre wie-
der bereiten wir uns auf unser Martinsfest vor. Für die Kinder 
ist es ein besonderes Fest im Kindergartenjahreskreis. 

Aus Lebkuchenteig wurden Martinsherzen gebacken und im 
Sinne des Heiligen Martin geteilt. Mit großem Eifer, viel Ge-
duld und Geschick wurden die Laternen von den Eltern geba-
stelt und mit den Kindern wurden Gedichte und Lieder einstu-
diert. So manches Kind konnte sein schauspielerisches Talent 
zeigen. Herr Pfarrer Michael Jocham hat mit uns eine wunder-
bare Martinsandacht gefeiert, die von Herrn Egbert Millonig 
mit seinem Orgerlspiel umrahmt wurde. So feierten wir auch 
heuer ein stimmungsvolles Fest.

Beim Martinsherzenbacken wurden wir von Anna S. unter-
stützt. Sie absolviert während des heurigen Kindergartenjahres 
ihr Praktikum bei uns.
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n �Eröffnungsfeier der  
Naturparkmittelschule Nötsch

Feierlich eröffnet wurde am Dienstag, dem 14. November 
2023, die generalsanierte Naturparkmittelschule in Nötsch im 
Gailtal. Unter den Feierenden befanden sich Bezirkshaupt-
mann Mag. Dr. Bernd Riepan und der Vorsitzende des Schul-
gemeindeverbandes Klaus Glanznig. Ebenfalls konnten die 
folgenden Ehrengästen begrüßt werden: Sabine Sandrieser, 
BEd MA LSIin, Bildungsreferent LR Daniel Fellner, LH-Stv. 
Martin Gruber, Bürgermeister Dipl.-HLFL-Ing. Alfred Alters-
berger, Bürgermeister von Bad Bleiberg Christian Hecher, Bür-
germeister der Gemeinde Hohenthurn Michael Schnabl, Vize-
bürgermeister der Gemeinde Feistritz/Gail Manfred Malle und 
DI Michael Tschinderle sowie der Schulgemeindeverband. 
Der Feierlichkeit wohnten außerdem weitere Bürgermeister 
und Altbürgermeister, die Exekutive, die Freiwillige Feuer-
wehr, Frau Direktorin Roswitha Baurecht mit dem Kollegium, 
das Schulhauspersonal, die Schüler:innen sowie viele Eltern 
und Besucher:innen aus der Region bei. Umrahmt wurden die 
Ansprachen durch sehenswerte Theaterstücke der Schulschau-
spieler:innen und des Chors. 
Den Abschluss bildeten die Segnungen der Geistlichkeiten 
und die Fürbitten. Danach konnten alle Anwesenden das wun-
dervoll geschmückte Schulhaus besichtigen. Außerdem gab 
es einen Schulfilm, eine Ausstellung der Übungsfirma sowie 
selbstangefertigte Exponate der Schüler:innen zu bestaunen. 
Bei den Ausstellungen erklärten die Kinder die jeweiligen 
Ausführungen. Mit Unterstützung des Roten Kreuzes und der 
Kuchenspenden der Eltern wurde für das leibliche Wohl be-
stens gesorgt. Der Dank ergeht an alle, die zur Umsetzung und 
Durchführung der gelungenen Feier beigetragen haben.

Frohe Weihnachten und Prosit 2024!

GUTSCHEN 44 
9372 EBERSTEIN

+43 664 3201850
+43 4264 8109

offi ce@holzschindeln.at
www.holzschindeln.at

Mag. Elvira Traar · öffentliche Notarin
9601 Arnoldstein · Gemeindeplatz 4/I/3

Tel. +43 4255 2443 · Fax +43 4255 2443-4
elvira.traar@notar.at · www.notariat-arnoldstein.at

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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n �Volksschule Nötsch 

Die vierten Klassen erkundeten unsere Landeshauptstadt

Bezaubernde Vorstellung

Ende September verbrachten die Kinder der vierten Klassen 
der Volksschule Nötsch im Gailtal ihre Projekttage in Klagen-
furt.  Die Schülerinnen und Schüler besuchten unter anderem 
die „kleine Welt“ Minimundus, das Planetarium, die Berufsfeu-
erwehr und den Reptilienzoo Happ, wo sie viele Informationen 
über Schlangen erhielten. Einige waren auch mutig genug, sich 
eine Python umhängen zu lassen. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch des Stadttheaters Klagenfurt. Zuerst blickten wir in 
den Backstage-Bereich und die Werkstätten des Stadttheaters, 
anschließend durften wir noch auf die große Bühne. Die Kin-
der hatten viel Spaß, genossen die gemeinsamen Aktivitäten 
und nahmen viele neue Eindrücke mit nach Hause.

Im September kamen wir in den Genuss der bezaubernden The-
atervorstellung VAS! WAS? KAJ? DORF! Die Schauspieler 
zeigten den begeisterten Kindern, dass für die wahre Freund-
schaft Sprache nicht wichtig ist; nicht einmal das Geschlecht. 
Vielen lieben Dank an die Gemeinde, die uns den Veranstal-
tungssaal kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Die 3. und die 4a Klasse nahmen Anfang November an einem 
zweistündigen Workshop zum Thema Strom teil. Dort erfuhren 
sie Wissenswertes über saubere Energieerzeugung und konn-
ten selbst zahlreiche Versuche durchführen. 

Anfang November besuchten die Mädchen der vierten Klas-
sen den Verein EqualiZ in Villach. Gemeinsam tauchten sie 
in die Welt der Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik (kurz: MINT) ein, sie mikroskopierten, program-
mierten und experimentierten. Ziel ist es, für Mädchen mög-
lichst früh in verschiedene MINT-Bereiche einzuführen, um 
Berührungsängste abzubauen und Interesse zu wecken.

Im Oktober ernteten wir unsere 
köstlichen Kartoffeln, Gemüse 
und Kräuter aus dem Schul-
garten. Frau Oitzl und Angeli-
ka kochten mit uns damit eine 
köstliche Kartoffelsuppe. Die 
Suppe schmeckte ausgezeich-
net. Danke Angelika, dass du 
mit uns immer so interessante 
Sachen machst.

Auch heuer fuhren wieder einige Kinder nach St. Jakob im Ro-
sental, um am Geländelauf teilzunehmen. Alle Kinder haben 
eine tolle Leistung gezeigt. Unsere Schule durfte sich sogar 
über mehrere Podestplätze freuen!

IHR REGIONALER MIELE KUNDENDIENST IN KÄRNTEN

Wir wünschen unseren Kunden

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden

gutes neues Jahr!gutes neues Jahr!und ein 
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n �Elternverein Volksschule Nötsch
Nach kleinen Startschwierigkeiten freut es uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass der Elternverein Volksschule (VS) Nötsch im 
Gailtal nun in das aktuelle Schuljahr starten kann. 
Der Elternverein für das Schuljahr stellt sich wie folgt zu-
sammen: Kathrin Rösner-Tschabuschnig - 2. Rechnungsprü-
ferin, Elisabeth Bauer - 1. Rechnungsprüferin, Barbara Foith 
- Kassierin, Michaela Fritzer - Stv. Schriftführerin, Andreas 
Sternig - Schriftführer, Stefanie Tischhart - Stv. Obfrau,  
Michael Kröpfl - Obmann

Eine der Aufgaben des Elternvereins ist es, die zahlreichen Ak-
tivitäten der Schule zu unterstützen, um den Kindern abseits 
des Unterrichts viele schöne Erinnerungen an ihre Volksschul-
zeit zu schaffen. Diese Unterstützungen erfolgen durch finan-
zielle Leistungen und durch ehrenamtliche Arbeitsstunden der 
Mitglieder des Elternvereins sowie jene der interessierten und 
aktiven Eltern der Schülerinnen und Schüler.

Nachstehend finden sich einige Beispiele:
• Organisation des Schulfotografen
• Verpflegung der Kinder beim Schitag der VS Nötsch
• �Sponsoring der T-Shirts für diverse Aktivitäten  

(z.B. Tag des Sports)
• Unterstützung bei Bustransfers etc.

Die finanzielle Grundlage für diese Leistungen sind der Eltern-
vereinsbeitrag, Sponsoring von Gewerbetreibenden unserer 
Umgebung sowie die Einkünfte durch die Verkäufe am Weih-
nachtsstand des Elternvereins VS Nötsch. Heuer fand er am 
02. Dezember 2023 von 08:00 bis 12:00 Uhr im Zuge des Slow 
Food Weihnachtsbasars statt. Dies wurde durch zahlreiche Ba-

stelspenden der Kinder mit ihren Eltern und den Lehrkräften er-
möglicht. Weiters wurden von den Eltern selbstgemachtes Ge-
bäck und ein Kinderpunsch angeboten. Auch hier gebührt ein 
Dankeschön den Eltern, die dies erst durch ihr handwerkliches 
und kulinarisches Geschick möglich machen, sowie den Lehr-
kräften, die in den Werkstunden das eine und andere Kunst-
werk mit den Kindern schaffen. Besonderer Dank gilt Angelika 
Blattnig, die mit den Kindern immer wieder Kräutersalze, Tees 
usw. herstellt. Diese wurden dann am Weihnachtsmarkt zum 
Verkauf angeboten. Der Elternverein bedankt sich recht herz-
lich! Abschließend sei erwähnt, dass sich der Elternverein über 
jede Unterstützung freut. Diese Unterstützung kann
• �durch Mitarbeit der Eltern direkt im Elternverein und abseits 

davon,
• durch Sponsoring der Gewerbetreibenden,
• durch Kauf von den Produkten am Weihnachtsstand,
• oder durch das Begleichen des Elternvereinsbeitrages
erfolgen.
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n �Mittelschule Nötsch
CC-Bezirksmeisterschaften
Die MS Nötsch nahm am 11. Oktober 2023 mit 40 Kindern an 
den Bezirksmeisterschaften im Crosscountrylauf in St. Jakob 
im Rosental teil. Alle waren topmotiviert und voller Einsatz-
freude. Dies wurde auch belohnt. Die Ausbeute an Medaillen 
durch die Stockerlplätze kann sich wirklich sehen lassen. In der 
Einzelwertung errangen Luca Auflitsch und Hannah Lagger 
den 1. Platz. Max Rausch wurde Dritter. In der Mannschafts-
wertung erreichten sogar alle Mannschaften einen Podestplatz. 
Die Gruppe „männlich 1“ und auch die Gruppe „weiblich 1“ 
siegten und sind somit für die Landesmeisterschaften quali-
fiziert. Die Gruppe „weiblich 0“ belegte den hervorragenden 
2. Platz und die Gruppe „männlich 0“ den ausgezeichneten 3. 
Platz. Danke nochmals für eure Teilnahme – ihr wart TOLL!

CC-Landesmeisterschaften 2023
Hurra, wir waren mit zwei Mannschaften dabei! Alle haben 
sich sehr angestrengt und das Ziel erreicht. Bei den Mann-
schaftswertungen aus ganz Kärnten wurden unsere großen Mä-
dels 7. und die großen Burschen 10. In den Einzelwertungen 
holte sich Hannah Lagger den ausgezeichneten 10. Platz und 
Luca Auflitsch den hervorragenden 11. Platz. Wir sind wirklich 
stolz auf die Leistung von euch allen!
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n �Musikschule Dreiländereck
Triumphaler Moment für die FSG‘s und die Musikschule 
Dreiländereck. Wir sind stolz und überglücklich, verkünden 
zu können, dass unsere talentierte Schulband die FSG‘s den 
Bundeswettbewerb podium.jazz.pop.rock in Wien mit Bra-
vour gemeistert hat. Isabella Chinaglia, Klara Mikula, Sophie 
Rossmann, Lilly Mikula und Ella Maria Kollienz haben den 1. 
Platz nach Hause geholt! Insgesamt stellten sich 20 österrei-
chische Bands der Expertenjury in Wien, die FSG’s hat gemein-
sam mit fünf anderen Bands aus Kärnten ihr Können gezeigt und 
die Bühne gerockt. Die engagierten Musikerinnen begeistern ihr 
Publikum immer wieder bei ihren zahlreichen Bühnenauftritten 
und beweisen im Zuge dessen, dass sich Motivation und Fleiß 
auszahlen. 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die sich unermüdlich für die-
sen Moment eingesetzt haben – von den engagierten Lehrern 
bis hin zu den motivierten Schülerinnen und nicht zu vergessen 
den Eltern. Ihr habt die Bühne gerockt und gezeigt, welch mu-
sikalisches Talent in euch steckt. Wir ziehen den Hut vor eurer 
Leistung und eurer Leidenschaft für Musik!

Bläserklasse in Arnoldstein
Nach langjährigen Bemühungen ist es uns nun endlich ge-
meinsam mit der Volksschule Arnoldstein gelungen, eine Blä-
serklasse ins Leben zu rufen. Es ist sehr erfreulich, dass wir 
ab Schulbeginn mit dem Unterricht starten konnten. Großartig 
ist auch, dass die Bergbau und Hüttentraditionsmusik Arnold-
stein und die EMV Trachtenkapelle Arnoldstein für insgesamt 
18 Kinder und 4 Lehrer Instrumente zur Verfügung stellt. Wir 
freuen uns schon sehr auf diese Kooperation und sind schon 
gespannt auf die ersten Konzerte!

Neuer Trompetenlehrer
Unser langjähriger Kollege Karl Tscharnuter hat sich mit Ende 
des Schuljahres 2022/2023 in den Ruhestand verabschiedet 
und seine Trompetenschüler:innen an seinen Nachfolger Petar 
Hegeduš übergeben. Wir freuen uns über unseren neuen Kolle-
gen und heißen ihn bei uns in der Musikschule Dreiländereck 
recht herzlich willkommen! Der Trompetenunterricht wird 
nach wie vor an allen drei Standorten stattfinden.

Vielleicht habt ihr ja Lust das eine oder andere Instrument aus-
zuprobieren? Schnupperstunden sind bei uns gerne möglich. 
Meldet euch telefonisch bei Julia Plozner 0664-4495692 oder 
per E-Mail unter dreilaendereck@musikschule.at

 Hofladen Brugger Hof 
9612 Kerschdorf 19

Montag bis Sonntag
07:00 - 21:00 Uhr 

Joghurt, Topfen, Eier,
Gemüse uvm. 

Regionalität an einem Ort
BruggerHof
brugger.hof

WOLFGANG FISCHER
Gesetzlich befugtes FinanzdienstleistungsunternehmenFinanzdienstleistungsunternehmen WKF

Finanzieren, Versichern, Veranlagen
Versicherungsmakler & Anlageberatung

wkf.fischwolf@gmail.com
0720/27 24 25  •  0664/243 05 94  •  9611 Nötsch, Saak 76

WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR!!

WOLFGANG FISCHER
Gesetzlich befugtes 

Finanzieren, Versichern, Veranlagen
WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHRWÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHRWÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR
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n �Armenseelenkreuz
Durch großzügige Spen-
den der Anrainer und der 
Marktgemeinde Nötsch 
im Gailtal erstrahlt das 
Armenseelenkreuz wie-
der in neuem Glanz. 
Leider konnten vom 
ursprünglichen „Bau-
werk“, welches von 
Herrn Franz Staudacher 
im Jahr 1985 erstellt 
wurde, keine Holzbau-
teile wiederverwendet 
werden. Großer Dank 
gebührt Herrn Johannes 
Stichaller, der das Ar-
menseelenkreuz in un-
zähligen Arbeitsstunden 
liebevoll erneuert hat!

Herzlichen Dank an alle Unterstützer!
Die Anrainer

Todesfälle
Johanna Fischer, Labientschach
Gerhard Stefanitsch, Wertschach
Sieglinde Marat, Kühweg

n �Hubertusmesse  
in der Pfarrkirche 
St. Georgen

Am 3. November lud die 
Jagdgesellschaft Nötsch im 
Gailtal zu einer Hubertus-
messe in die Pfarrkirche St. 
Georgen ein. Einheimische 
Messbesucher und Jäger aus Nah und Fern füllten die Kirche 
bis auf den letzten Platz. Zur Jagd gehört auch das jagdliche 
Brauchtum, das dem Patron der Jäger – dem Hl. Hubertus – 
einen besonderen Stellenwert gibt. Die Jäger dankten für eine 
glückliche und unfallfreie Jagd und dachten aller verstorbenen 
Jagdkameraden. Bei der Hubertusmesse, die unser Pfarrer 
Geistl. Rat Mag. Marcin Mrawczynski hielt, wirkte auch 
der Bergmännische Gesangsverein Bleiberg-Kreuth un-
ter Chorleiter Norbert Lipautz sowie die Jagdhornbläser-
gruppe Dobratsch unter Hornmeister Fredi Tarmann mit. 
Der Obmann der Jagdgesellschaft Nötsch im Gailtal Sepp 
Schwenner betonte in seinen Dankesworten, dass die Jäger 
versuchen, einen Ausgleich zwischen der Natur und der Land- 
und Forstwirtschaft herzustellen. Dabei wird ein gesunder und 
artenreicher Wildbestand angestrebt, um die Beeinträchtigung 
von landwirtschaftlichen Flächen und dem Wald so gering wie 
möglich zu halten. Er bat auch um Verständnis, wenn dies nicht 
immer und überall gelingt. Im Anschluss an die Messe waren 
alle Messbesucher in den Gasthof Tarmann geladen. Dort 
konnten sie sich davon überzeugen, welche Köstlichkeiten aus 
dem Wildbret zubereitet werden können.

9611 Nötsch 85 - Tel. 0 42 56 / 21 36
offi ce@kfz-schnabl.com - www.kfz-schnabl.com

FÜR ALLE AUTOMARKEN DIE BESTE QUALITÄT

• Reparatur aller Markn
• Dellendrücken
• Scheibenreparatur
• Spot-Reparatur
• Karosserie und Lackierung

FÜR ALLE AUTOMARKEN DIE BESTE QUALITÄT

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron



✁



✁
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n �Pensionisten Wertschach
Ausflug in die Steiermark ins Schilcherland
Am 05. Oktober 2023 in der Früh trafen sich die gut gelaun-
ten Wertschacher Pensionisten zu einem Ausflug in das Schil-
cherland. Die Fahrt ging über die Südautobahn nach Stainz. In 
Stainz gab es nach einer Kaffeepause ein besonderes Erlebnis, 
nämlich eine Fahrt mit dem Flascherlzug nach Preding. Der 
Name des Flascherlzuges stammt aus der Zeit, als in Rachling 
der Wunderdoktor „Höllerhansl“ (1866–1935) praktizierte. Im 
eilte der Ruf voraus, aus dem Urin verschiedene Krankheiten 
feststellen zu können. So reisten viele Leute mit der Schmals-
purbahn Preding – Wieselsdorf – Stainz an, hatten im Handge-
päck ein Flascherl mit Urin und suchten den Höllerhansl auf.
Von damals kommt die Bezeichnung „Flascherlzug“ für die-
se Bahn. Anschließend ging es weiter nach Gundersdorf bei 
Stainz zu einem sehr guten Mittagessen. Nach der Mahlzeit 
wollten die Pensionisten einen guten Wein kosten. Im Weingut 
Klug wurden ihnen drei verschiedene Weinsorten, ein Schil-
chersturm und dazu Edelkastanien serviert. Von dort ging es 
nach Hause, mit einer Einkehr im Restaurant Mochoritsch.
Im Bus bedankte sich der Obmann bei den Busfahrern für die 
schöne und angenehme Reise. Wir freuen uns auf die nächsten 
Aktivitäten der Ortsgruppe.

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr wünscht
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n �Aus der Feuerwehr Nötsch im Gailtal
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und die Feuerwehr Nötsch 
im Gailtal blickt auf ein einsatz- und übungsreiches Jahr zu-
rück. Neben den Übungen ist auch die Aus- und Weiterbildung 
ein wichtiger Baustein für eine funktionierende Einsatzorgani-
sation. Auch in diesem Jahr haben einige unserer Kameraden 
Kurse an der Landesfeuerwehrschule in Klagenfurt besucht, 
um im Ernstfall das Geschehen optimal koordinieren und die 
anfallenden Aufgaben effizient bewältigen zu können. Zwei 
unserer Kameraden haben gemeinsam mit einem Kameraden 
der Feuerwehr St. Georgen i.G. für die Teilnahme an der Atem-
schutzleistungsprüfung in Bronze trainiert. Bei dieser Prüfung 
geht es nicht nur um das korrekte Anlegen und Verwenden von 
Pressluftatmern, sondern auch darum, mehrere realitätsnahe 
Einsätze in einer bestimmten Zeit erfolgreich abzuschließen.

Das Gegenstück zur ATS-Leistungsprüfung ist das Technische 
Leistungsabzeichen. Hier werden die Maschinisten danach ge-
prüft, ob sie mit dem Einsatzgerät vertraut sind. Auch in die-
sem Bereich haben zwei Kameraden der Feuerwehr Nötsch 
im Gailtal erfolgreich an der Technischen Leistungsprüfung in 
Silber teilgenommen.

Vor kurzem haben die Kameraden der Feuerwehr Nötsch im 
Gailtal alle Geräte gewartet und auf ihre Wintertauglichkeit 
überprüft. Im Dezember steht noch die ÖFAST-Übung unserer 
Kameraden mit Atemschutzlehrgang an. 
Neben dem Friedenslicht, das auch in diesem Jahr wieder 
bei der Raiffeisenbank Nötsch abgeholt werden kann, la-
den wir Sie herzlich zu unserem Jahresausklang am 31. 
Dezember 2023 ab 10 Uhr am Dorfplatz in Nötsch ein. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen bereits 
jetzt eine besinnliche, ruhige und sichere Weihnachtszeit.

Ihr Spezialist
für Kaminsanierungen

9500 Villach • Richtstraße 48
Tel.: 04242/311 387 • Fax: 04242/311 387-3

o�  ce@kamin-bauer.at • www.kamin-bauer.at
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n �Aus dem Leben der evangelischen Gemeinde
Die evangelische Gemeinde ge-
denkt des 400. Todestages von 
Anna Neumann (25. November 
1535 – 18. Dezember 1623)
Anna wurde am 25. November 
1535 als Tochter der reichen Villa-
cher Bürgersfamilie Neumann ge-
boren und verbrachte ihre Jugend 
auf Schloss Wasserleonburg in 
Nötsch. Da ihre Brüder ohne Nach-
kommen vor ihrer Mutter verstar-
ben, beerbte sie diese nach deren 
Tod und gelangte so in den Besitz 
der Schlösser Wasserleonburg und 
Leonstein (heute Teil der Gemein-
de Pörtschach) sowie von Gütern in 
Treffen und Vorderberg (heute Teil der Gemeinde Sankt Stefan 
im Gailtal). Zu der Erbschaft gehörten außerdem Anteile an 
den Bergwerken in Idria und Bleiburg. Von ihrer Mutter hatte 
sie auch das kaufmännische Talent geerbt und das nötige Fi-
nanzwissen gelernt.
Anna „Neumannin“ (so wurde sie genannt) war eine strenge 
und tüchtige Geschäftsfrau und gelangte – auch durch ihre ins-
gesamt sechs Ehen – zu großem Reichtum. Durch ihre zwei-
te Ehe (1565) mit dem Freiherrn Christoph II. von Liechten-
stein-Murau wurde sie zu Herrin von Murau in der Steiermark. 
Als „Herrin von Murau“ war sie streng, aber auch gerecht und 
sehr fürsorglich. Anna bewirtete im Schloss arme Leute und 
Bettler, gab ihnen stets ein paar Kreuzer und eine Jause mit. 
Auch ließ sie das Spitalsgebäude in Murau erweitern und holte 
evangelische Pfarrer in die Spitalskirche. Sie beteiligte sogar 
ihre Untertanen an ihrem wirtschaftlichen Erfolg, indem Anna 
die Funktion einer Sparkasse übernahm: Die Leute konnten 
ihre Sparpfennige bei der Schlossherrin hinterlegen und beka-
men vom Kapital, das Anna in ihre Unternehmungen steckte, 
hohe Zinsen. Anna war so reich, dass sie sogar dem späteren 
Kaiser Ferdinand II. nach heutigem Wert etwa 45 Millionen 
Euro borgte. Anna Neumannin war stets eine Fürsprecherin 
der Protestanten und förderte die Verbreitung der Reformation 
Martin Luthers. Für uns Evangelische ist ihre 3. Ehe (1582) 
mit dem Freiherrn Ludwig Ungnad zu Sonnegg, einem Füh-
rer der steirischen Protestanten, wichtig. Dessen Vater war 
25 Jahre lang Landeshauptmann der Steiermark und oberster 
Feldhauptmann in Innerösterreich. Annas Beweggründe für 
die Heirat waren sicherlich nicht Besitz und Macht, denn Un-
gnad war wenig begütert und hatte hohe Schulden. Vielmehr 
Wohlgefallen an der Person und dieselbe Glaubenseinstellung 
dürften Anna geleitet haben. Auch Annas 4. Ehemann Freiherr 
Karl von Teuffenbach war für die Evangelischen bedeutsam: 
Er war kaiserlicher Ober-Wachtmeister und zählte ebenfalls zu 
den führenden protestantischen Adeligen im Herzogtum Steier.
Annas 5. und 6. Ehe waren gewissermaßen als Adoption ge-

n �Beitrag der Pfarre Saak 
Pfarrer Michael G. Joham

„Mach es wie Gott, werde Mensch!“
Dieser kurze Graffiti-Spruch fordert uns dazu auf, das 
Menschsein wieder in den Fokus unserer Aufmerksamkeit 
zu rücken. Gerade die Advent- und Weihnachtszeit mit all 
ihren Festen, mit ihrem Brauchtum und ihren Besonder-
heiten möchte diesem Aspekt dienen. Wir tun gut daran, 
dem Ganzen Zeit und Raum zu geben. Wir geben uns damit 
selbst einen Raum, der uns aufrichtet und stärkt.

Hier in Kürze einige der pfarrlichen Termine (Genaueres 
siehe Pfarrbrief, Pfarrhomepage oder Wochenaushang):
• �Segnung der Adventkränze und Adventbasar:  

Sa, 02./ So, 03. Dezember 2023
• �Rorate-Gottesdienste: normalerweise Dienstag,  

Mittwoch, Freitag und Samstag
• �Adventsonntage, 08. Dezember 2023 und Weihnachts-

gottesdienst mit verschiedenen Chören und Gruppen
• �Senioren-Adventfeierstunde: Di, 12. Dezember 2023, 

14:00 Uhr im Pfarrsaal Saak
• Pfarrlicher Anbetungstag: So, 17. Dezember 2023
• �Heiliger Abend: 15:30 Uhr Kinderweihnacht mit  

Herbergssuche und Krippenandacht;  
22:00 Uhr/22:30 Uhr Einstimmung/Christmette

• Christtag: 10:30 Uhr Festgottesdienst
• Stefanitag: 14:00 Uhr Pferdesegnung beim Sportplatz
• �Silvester-Jahresschluss-Messe:  

10:30 Uhr Familiengottesdienst
• Neujahr: 10:30 Uhr Festmesse
• �Sternsingeraktion: Di, 02. Jänner 2024, und Mi, 03. 

Jänner 2024 – Besuch der Sternsingergruppen in Nötsch, 
Saak und Förk – Sternsingermesse am Sa, 06. Jänner 
2024, 8:30 Uhr

• Neu: Bibelrunde – jeden zweiten Dienstag

Mit besten Grüßen und in Vorfreude auf schöne Begeg-
nungen, Pfarrer Michael G. Joham und der PGR Saak

dacht. Ihre Ehemänner waren wesentlich jünger als sie und 
wurden testamentarisch als Erben eingesetzt. Anna Neuman-
nin starb am 18. Dezember 1623 in einem, für diese Zeiten, 
außergewöhnlich hohen Alter von 88 Jahren als Protestantin, 
weshalb ihr eine Grabstätte in der Murauer Stadtpfarrkirche 
verweigert wurde. Das kirchliche Begräbnis gestattete ihr der 
Erzbischof von Salzburg aber schon.

Die evangelische Gemeinde lädt herzlich zu einer Lesung mit 
Friederun Pleterski aus ihrem Buch „Witwenküsse“ ein. Der 
historische Roman zeichnet das Leben von Anna Neumann 
nach. (Freitag, 08.12.2023, 16 Uhr; evangelische Lutherrosen-
kirche Nötsch)
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n �ATUS Nötsch
Ein ereignisreiches und spannendes Fußballjahr ist vor Kurzem 
mit einer großen Jahresabschlussfeier zu Ende gegangen. Der 
Trainingsfleiß unserer sieben Nachwuchsmannschaften wur-
de belohnt. Es konnten hervorragende Leistungen gezeigt und 
überwiegend Top-Platzierungen erreicht werden. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause geht es für unsere rund 100 Kinder 
und Jugendliche nun in der Halle mit den Trainings und Turnie-
ren weiter. Bemerkenswert war im Herbst die Leistung unserer 
Kampfmannschaft, welche trotz enormen Verletzungspechs 
und teilweise sehr dezimierten Kaders am 5. Tabellenplatz der 
1. Klasse B überwintert und vor allem im KFV-Cup mit dem 
Einzug ins Cupviertelfinale kärntenweit für Aufsehen sorgte. 
Landesligisten wie der ATUS Velden, VST Völkermarkt sowie 
die beiden Unterligisten FC Hermagor und SV Dellach/Gail 
lockten an die tausend Fußballbegeisterte aus ganz Kärnten in 
die Dobratscharena und am Ende können wir stolz darauf sein, 
dass wir unter den letzten acht Mannschaften aus ganz Kärnten 
und Osttirol waren. Abschließend möchten wir uns auf diesem 
Wege bei allen treuen Helfern und Unterstützern recht herzlich 
bedanken. Wir wünschen allen Gemeindebürgern eine besinn-
liche Adventszeit und hoffen auf ein Wiedersehen im neuen Jahr, 
in welchem der ATUS sein 70-Jahr-Jubiläum begehen wird.

Die U15-Mannschaft feierte im letzten Meisterschaftsspiel des 
aktuellen Jahres einen fulminanten 15:0 Heimsieg über die 
SG Hermagor/Egg/Gitschtal. Wir hoffen, einige Kicker davon 
möglichst bald in der Kampfmannschaft des ATUS beim Spie-
len bewundern zu können.

n �ASKÖ Semering News
Das neue Trainingsjahr ist bereits voll im Gange. So konnte 
schon im September ein Österreichischer Meistertitel erkämpft 
werden. Doch auch neben dem Judo gibt es noch Weiteres zu 
berichten. 
Offene ÖM der Masters in Linz. Die 
offene Österreichische Meisterschaft in 
der Alterskategorie Masters wurde am 
30.9.2023 in Linz ausgetragen. Es waren 
110 Judoka aus 14 Nationen und 65 Ver-
einen am Start. Denys Sabatovskyi vom 
Askö Semering holte sich nicht nur den 
Österreichischen Meistertitel, sondern 
auch die Goldmedaille in der internati-
onalen Wertung.
Ebenfalls wurden die über den Sommer 
im Bergbad Wertschach durchgeführten 
Fortgeschrittenen-Schwimmkurse in 
der Drautalperle abgeschlossen. Es wur-
den Prüfungen für 6 Früh-, 8 Frei-, 3 
Fahrten- und 1 Allroundschwimmer er-
folgreich abgelegt. 
Der Lauf-Treff des Askö Semering erfreut sich bereits großer 
Beliebtheit und deshalb nimmt die Teilnehmerzahl an den ge-
selligen Laufeinheiten und Trainings stets zu. Je nach Alter und 
Trainingszustand werden verschiedene Gruppen gebildet, wel-
che 3x wöchentlich trainieren. Es besteht auch die Möglich-
keit, an Laufbewerben teilzunehmen. Es konnten schon viele 
Top-Platzierungen bei den letzten Laufbewerben in Kärnten in 
allen Altersklassen (U6 bis zu W50) erreicht werden. Neuein-
steiger sind natürlich jederzeit willkommen. 

Judo-Trainingszeiten in St. Georgen 
(kostenloses Schnuppern jederzeit möglich)
Di:	16:30-17:30 Uhr Prä-Judo (4-6 Jahre)
	 17:30-18:30 Uhr Fortgeschrittene Kinder
	 18:30-20:00 Uhr Jugendliche und Hobbygruppe Erwachsene
Do:	16:00-17:00 Uhr Anfänger Kinder
	 17:00-18:30 Uhr Fortgeschrittene Kinder

Infos und Anmeldung: ASKÖ Judo Semering
Semering 12, 9612 St. Georgen, judo-semering.jimdofree.com
Gerald Schädl: 0676/9280578, 
Stefanie Lindermuth, MEd, BSc:Tel.: 0650/2339733
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n �Gailtaler Trachtenkapelle Wertschach
Bereits zum zehnten Mal konnten wir 
heuer am 26. Oktober das Maronifest 
in der Wiegele-Allee veranstalten. 
Neben den Highlights, nämlich den 
für den Herbst typischen gebratenen 
Maroni und dem roten und weißen 
Sturm, gab es auch wie gewohnt 
Würstl, Kaffee und von den Musikerfamilien selbst gebackenen 
Kuchen sowie allerlei Erfrischungen. Das Wetter meinte es aus-
gesprochen gut mit uns, denn vor und nach dem Nationalfeier-
tag regnete es viel und oft. Am 26. Oktober jedoch blieb es den 
ganzen Tag über trocken und für diese Jahreszeit recht warm. 
So haben sich viele Gäste in der Wiegele-Allee eingefunden, 
unserer Musik gelauscht, die kulinarischen Schmankerln genos-
sen und einen gemütlichen Nachmittag verbracht. Unser Früh-
jahrskonzert wird am 27. April 2024 um 19:00 Uhr im Veran-
staltungssaal der Gemeinde Nötsch im Gailtal stattfinden und 
wir würden uns sehr freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen. Auf 
diesem Wege möchten wir der Gemeindebevölkerung, unseren 
Unterstützern sowie allen Freunden der Blasmusik eine ruhige 
und besinnliche Weihnachtszeit sowie viel Glück, Gesundheit 
und viele gute Klän-
ge für das Jahr 2024 
wünschen! 

Die Musikerinnen 
und Musiker der 
Gailtaler Trachten-
kapelle Wertschach

9500 Villach Pogöriacher Straße 175
Tel: +43 (0) 4242 / 58 186
E-Mail: auto@prohinig.at
www.autoprohinig.at

n �Union Kanu-Club Südalpen
Kanusport/Kanu-Slalom: 
2. Juli 2023. Max Stein-
brenner baut nach einem 
ausgezeichneten fünf-
ten ECA Slalom Junior 
Cup-Wochenende im bay-
rischen Augsburg in der 
Klasse K1M U14 die Füh-
rung im Europaranking 
weiter aus. Max Steinbren-
ner vom Union Kanu-Club 
Südalpen, Schüler des BG/
BRG Lerchenfeld in Kla-
genfurt, holte bei den beiden Renntagen im Kajak-Einer in 
der Altersklasse U14 das Maximum an möglichen Punkten an 
einem Wochenende heraus und nahm mit zwei Finalsiegen 120 
Punkte für das Europaranking mit, das er derzeit auch souve-
rän anführt. Die Augsburger ECA Slalom Cup-Wertung für das 
Wochenende gewann der Kärntner Sportler vor Ben Stross (D) 
und Vit Dvorak (CZE). Der in der Altersklasse U18 für den 
KCG Kolbnitz startende Noah Wilhelmer, ebenfalls Schüler 
des BG/BRG Lerchenfeld, erreichte am Samstag im Kajak-Ei-
ner im Finale den 13. Platz (32 Punkte) und am Sonntag im 
Finale den 18 Platz (27 Punkte). Ebenfalls für Österreich am 
Start war in der Klasse U18 Aaron Kofler vom Osttiroler Ka-
jak-Club. Er schied an beiden Tagen allerdings in den Qua-
lifikationsläufen unglücklich aus. Am folgenden Wochenende 
wurde der 6. ECA-Junior Slalom Cup mit Rennen 11 und 12 im 
polnischen Krakow ausgetragen.
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n �Valeina Dance – Jahresrückblick
Das Jahr 2023 war für die Valeina Dance Champions ein 
sehr, sehr erfolgreiches. Endlich konnte der Unterricht 
wieder regulär stattfinden und auch eine wundervolle 
Abschlussaufführung war möglich. Zahlreiche Auszeich-
nungen bei Meisterschaften krönten das Erfolgsjahr.

Unterrichtsjahr: Das neue Unterrichtsjahr hat im Oktober 
gestartet und 45 begeisterte TänzerInnen von 4 bis 64 Jahren 
sind im Einsatz. Ergänzend zu den beliebten Kinderkursen 
für Burschen und Mädchen in den Tanzstilen Ballett, Hi-
pHop und Breakdance gibt es heuer auch ein Erwachsenen-
angebot. Im „Ladiesdance“ können Damen jedes Alters allein 
das Tanzbein schwingen und Choreographien aus verschie-
denen Tanzstilen (Chacha, Country, Showtanz) erlernen. Für  
junggebliebene, sportliche TänzerInnen bietet sich auch der 
Kurs HipHop Ü20 an.

Meisterschaft: Das Mei-
sterschaftsjahr 2023 war 
bombastisch. 40 Valei-
natänzerInnen haben am 
World Dance Masters in 
Kroatien teilgenommen 
und sich mit 8.000 Tän-
zerInnen aus der ganzen 
Welt gemessen. Dabei 
konnten sie sechs Pokale mit nach Hause bringen. Aus unserer 
Gemeinde gratulieren wir Deniz Lea Kammerhofer und Tami-
na Jost zu Platz 1 im Stepptanz und Tamina Jost zu zwei weite-
ren WM Titeln, u.a. im Solo Kinder Musical.

Sommeraufführung: Erstmals nach den Corona-Jahren konn-
te heuer wieder eine Sommerabschlussaufführung in einem 
schönen Konzertsaal stattfinden. Die Schulleitung und Besu-
cher feierten die begeisterten Kinder, die voller Motivation und 
Enthusiasmus ihre Tänze präsentierten.

Die Sommeraufführung im Alban Berg Konzertsaal in Ossiach 
begeisterte TänzerInnen und Publikum. Nächster Live-Auftritt: 
Mi, 20.12.2023, 17:30 Uhr Kultursaal Nötsch

n �ÖKB OV-Nötsch 
Am 14. Oktober 2023 veranstaltete der ÖKB Ortsverband 
Nötsch das 30. Bestandsjubiläum mit Bezirkstreffen der Orts-
verbände des Bezirksverbandes Villach. 
Das alljährliche Totengedenken und die Kranzniederlegung 
beim Mahnmal in Nötsch wurden in das Festprogramm ein-
bezogen. Die angekündigte Totensegnung wurde mit einem 
Musikstück der GTK Wertschach begleitet und von Herrn 
Pfarrer Mag. Michael Joham und dem evangelischen Pfarrer 
Herrn Mag. Armin Cencic mit liturgischen Worten zelebriert. 
Als Höhepunkt des Totengedenkens wurde die Kranzniederle-
gung vorgenommen und mit dem von Maximilian Schöller ge-
spielten Zapfenstreich abgeschlossen. Danach kommandierte 
der Bezirkskommandant den Abmarsch mit dem Defilieren bis 
zum Veranstaltungssaal Nötsch.
Mit der Meldung an den Höchstanwesenden (Präsident des 
ÖKB Landesverbands Kärnten Fritz Wilhelm) begann im Saal 
der Festakt mit der Begrüßung der Ehren- und Festgäste so-
wie der Fahnenabordnungen der Ortsverbände, Worten zum 
Totengedenken sowie einer Stellungnahme zum Bestandsjubi-
läum mit Bezirkstreffen des OV-Obmannes Viktor Rachoi. Es 
folgte die Grußbotschaft von Oberst i.R. Mag. Gotthart Alb-
in im Namen des ÖSK, Grußworte vom Verein der Kärntner 
Windischen durch Obmann Oswald Oman und ÖKB Präsident 
Landesverband Kärnten Fritz Wilhelm. Die Festansprache 
hielt Bürgermeister Alfred Altersberger. Als Dankeschön für 
die Teilnahme wurden den Fahnenabordnungen und Ehrengä-
sten Gastgeschenke überreicht. Die höchstmögliche Auszeich-
nung „Großen Landesorden des ÖKBs in Gold“ für Verdienste 
im OV wurde vom Landesverband Kärnten an DI Franz Stau-
dacher und Egbert Millonig überreicht.
Im Namen der Kameradschaft bedankte sich der Obmann 
bei allen Mitwirkenden, dem Bezirksverband Villach und 
dem Landesverband Kärnten, der Marktgemeinde Nötsch im 
Gailtal sowie den Firmen und Betrieben für die gesponserten 
Präsentationen. Den Vereinsmitgliedern dankte er für die Mit-
gliedsbeiträge und Mitarbeit während des Jahres und ersuchte, 
auch weiterhin dem ÖKB als Wertegemeinschaft zur Erhaltung 
des Friedens, der sozialen Gerechtigkeit, die Kameradschaft 
hochzuhalten. Abschließend wünscht der OV-Nötsch ein 
frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und Wohlergehen 
in einem friedvollen neuen Jahr 2024. Mit dem von der GTK 
Wertschach intonierten „Kärntner Heimatlied“ wurde der of-
fizielle Teil der Veranstaltung beendet. Im Anschluss fand ein 
geselliges Beisammensein mit Musik statt.
Für den OV-Nötsch: Viktor Rachoi eh.

Schnupperstunden: Im Jänner gibt es für Interessenten 
wieder die Möglichkeit 2x zu schnuppern! Alle Infos zu den 
Kursen auf www.valeinadance.eu/schulstart.
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MI 06.12. 2023 Österreichisches Rotes Kreuz: BLUTSPENDEAKTION 
von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Veranstaltungssaal Nötsch i.G.

FR 08.12.2023
KLEINER WEIHNACHTSBASAR in der Evangelischen Kirche in Nötsch ab 15:00 Uhr. 
Die Kirche wird beheizt sein und es wird zu Tee, Punsch und Brötchen geladen, 
und natürlich gibt es auch „Witwenküsse“.

FR 08.12.2023

LESUNG mit Frau Friederun Pleterski aus ihrem neuen Buch „WITWENKÜSSE“ 
um 16:00 Uhr in der evangelischen Lutherrosenkirche in Nötsch. 
Der historische Roman zeichnet das Leben von Anna Neumann nach. 
Die Autorin wird live von Musik aus Anna Neumanns Zeit begleitet. 
Solistin an der klassischen Gitarre ist Brigitta Soos. 
Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.

SA 09.12. 2023
18:00 Uhr KRAMPUS- & PERCHTENLAUF 
der Dorfteufel St. Magdalen beim Gemeindeamt Nötsch, 
ab 20:30 Uhr große AFTERSHOW im Veranstaltungssaal Nötsch

SA 16.12.2023 NÖTSCHER ADVENTMARKT am Dorfplatz Nötsch ab 16:00 Uhr. 
Für Speis und Trank ist gesorgt.

MI 20.12.2023 Valeina Weihnachtsaufführung, ab 17.30 Uhr im Kultursaal Nötsch
Eintritt: Freiwillige Spende für einen guten Zweck

SA 24.12.2023 WEIHNACHTSKLÄNGE mit der Gailtaler Trachtenkapelle Wertschach 
am Dorfplatz Nötsch von 10:00 bis 12:00 Uhr. Abholung FRIEDENSLICHT der FF-Nötsch

DI 26.12. 2023 PFERDESEGNUNG beim Reitstall Steckenpferd in Nötsch um 14:00 Uhr.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

SO 31.12.2023 JAHRESAUSKLANG der FF-Nötsch am Dorfplatz Nötsch ab 10:00 Uhr.

Änderungen des Veranstaltungskalenders vorbehalten!

�n Veranstaltungskalender Dezember 2023
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